
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Brille (von Michael Schulte, Robert Schlappal, Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Brille&oldid=79933)

Die Brillengläser sind geschliffene , ähnlich wie in einem

Fernglas oder einer Lupe. Diese Gläser ändern die  des

Lichtes, das durch sie hindurchgeht, damit es besser im Auge ankommt. Jedes

 ist anders, deshalb kann man Brillen auch nicht einfach mit

jemandem tauschen.

Wenn man nicht mehr so gut sehen kann, geht man zum .

Der erkennt, ob eine Brille hilft. Er schreibt auf, was für eine 

man braucht. Dann geht man zum Augenoptiker, das ist jemand, der

 zusammenbaut, verkauft und repariert.

Brillen gibt es nicht nur für Erwachsene sondern auch für .

Die sind kleiner und manchmal bunter als Erwachsenenbrillen. Brillen sollen zwar

beim  helfen, sie sollen aber auch schön aussehen. Darum

gibt es sehr viele Brillengestelle in vielen  und Formen, von

denen manche richtig teuer sind.

Zu den unterschiedlichen  passen auch verschiedene

Gläser. Sie können rund, eckig, oval, groß oder klein sein. Manche werden vom

 eingerahmt, andere sind nur an einer Stelle mit dem Gestell

verbunden. Wenn man durch bestimmte  schaut, sieht alles

größer aus, bei anderen Gläsern alles kleiner. Es gibt auch farbige Gläser, die vor

der  schützen. Eine Sportbrille hält besonders gut, da kann

auch mal ein Ball dagegen fliegen.  für gefährliche Arbeiten

verhindern, dass etwas ins Auge geht.


